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Am heutigen Tafle ist der Bericht der Handelskammer
für das verflossene Jahr zur Ausfln oe gelangt Ueber die
allgemeine geschäftliche Lage de Bezirks äußert sich der
Bericht in seiner einleitenden U bc ficht wie folgt

Bei einem Rückblicks auf die allgemeine Lage von Han
del Industrie und Gewerbe im Jahre 1887 kann man
sich der Wahrnehmung nicht verschließen daß sich für
die genannten Erwerbsgebiete mit einigen Ausnahmen
und trotz entgegenstehender Hindernisse im verflossenen
Berichtsabschnitte eine erfreuliche Hebung zum Bessern
vollzogen hat Auch hat es den Anschein als wenn sich
diese aussteigende Konjunktur falls keine unerwarteten und
plötzlichen Hemmungen eintreten noch weiter entwickeln
wird und somit eine wohlthätige Gestaltung des wirth
schaftlichen Gefammtlebens in sich birgt Zu den Hinder
nissen welche den geschäftlichen Verkehr im Jahre 1887
namentlich im Anfange desselben nicht voll zur Geltung
kommen ließen sind die Kriegsbefürchtungen zu rechnen
welche das Gefühl der Unsicherheit und einen Mangel an
Vertrauen in den festen Stand der Verhältnisse hervor
riefen in welchem allein die eingegangenen Verpflichtungen
in regelrechter Weiss abgewickelt werden können Jedoch
ist durch die Annahme der seitens der hohen Reichsre
gierung verlangten militärischen Maßnahmen das Ver
trauen in dem früheren Umfange wiederhergestellt worden
wodurch ebenfalls eine stärkere Gesundung der Geschäfts
lage herbeigeführt wurde

Die Klagen über Ueberproduktion bei mangelndem Ab
sätze und Preisrückgängen für die erzeugten Waaren sind
auch im Berichtsjahre mehrfach erhoben worden wir
kommen aber gleichwohl zu dem Schlüsse daß sich die
schädigenden Einflüsse weniger Nachtheilig bemerklich ge
macht haben und daß die Preisaufbesserungen für die
Rohmaterialien auch folche für fertige Fabrikate mit sich
brachten

Es läßt sich demnach das Geschäftsergebniß im großen
und ganzen in unserem Kammerbezirks als ein befriedigen
des bezeichnen und wenn auch einzelne Branchen hinter
wem solchen zurückblieben so wurde das Durchschnitts
maß von anderen wiederum in erheblicher Weise über
schritten

Ueber das Bankgeschäft kann dahin berichtet wer
den daß es sich in etwa gleichen Bahnen wie im Vor
jahre bewegte das Geld zeigte sich außerordentlich reich
lich und wenn seme Hergabe auch nur bescheidene Zinsen

einbrachte und somit zu einer Schwächung des Gewinn
ergebnisses sür die betreffenden Geschäfte führte so hat
doch andererseits das billig zu erhallende Geld zur Be
lebung und Erweiterung der wirthschaftlichen Thätigkeit
beigetragen

Die Zuckerindustrie hatte im Betriebsjahre eine
merkliche Besserung der Geschäftslage zü verzeichnen wenn
man die unmittelbar vorhergehenden Jahre in Betracht zieht
da sich eine durchgreifende Preiserhöhung für fertiges Fa
brikat während der letzten Campagne bemerkbar machte
Dieses günstigere Ergebniß erstreckte sich nicht blos auf die
Fabrikation von Rohzucker fondern es läßt sich auch von
rafsinirtem Zucker berichten Die gestiegenen Preise ver
anlaßten ober nicht allem das bessere Resultat sondern es
trug auch die vorjährige Rübenernte einen wesentlichen
Theil dazu bei Dieselbe war der Quantität nach nur eine
geringe aber die trockenen Witterungsverhältnisse des Som
mers und Herbstes wirkten auf die Qualität der Rüben
derartig ein daß dieselben einen außerordentlich hohen Ge
halt an Zucker auswiesen Es war demnach bei der Fa
brikation von Zucker ein gutes Ausbeuteverhältniß vor
handen

Die Maschine nindu st rie unseres Bezirkes welche in
lebhaftem Aufschwungs und erfreulicher Entwickelung be
griffen ist hatte auch im verflossenen Jahre ein gutes Er
gebniß auszuweisen

Die Lage der Braunkohlenindustrie war dagegen
im Berichtsjahre eine sehr ungünstige da zu der starken
Konkurrenz im Jnlande noch ein fortwährendes Anwachsen
der Einfuhr böhmischer Kohle sich bemerkbar machte wo
durch den zahlreichen inländischen Gruben der Absatz außer
ordentlich erschwert wurde Einigermaßen lohnend war je
doch die Fabrikation von Naßpreßsteinen und Grudekoks
sür welche sich bei der langen Dauer des Winters ein leich
ter Absatz ermöglichen ließ Jedoch treten auch hier wie
beim Versande von Braunkohlen und Briketts die verhält
nißmäßig hohen Eisenbahnsrachttarise hindernd in den Weg
so daß sich ein Vertrieb dieser Produkte sür einen weiteren
Kreis nur sehr schwer erreichen läßt

Mit vorstehender Produktion in engstem Zusammenhange
befindet sich die Mineralöl und Par assinindustrie
von welcher leider auch nichts Günstiges berichtet werden
kann da dieselbe noch immer unter einem starken Preis
drucke zu leiden hat Letzterer wird vornehmlich durch die
amerikanische und schottische Konkurrenz hervorgerufen
welche durch ihre Massenproduktion und niedriges Angebot
der deutschen Industrie den Weltmarkt in starkem Maße
streitig machen wozu sie noch besonders durch die vortheil
haften Bedingungen unter denen die hier in Frage kom
menden Länder arbeiteten und durch den billigen Wasser
weg begünstigt wird Die Preise sind daher für Paraffin
und Kerzen so gesunken daß die Produktion in unserem
Bezirke an manchen Stellen nicht im alten Umfange auf
recht erhalten werden konnte sondern beträchtlich einge
schränkt werden mußte Wann eine Besserung der Lage
dieser Industrie eintreten kann läßt sich vorerst nicht ab
sehen

Die Geschäftslage für den Salinen betrieb zeigt
ebenfalls kein günstiges Bild da auch in dieser Branche
von einer Ueberproduktion gesprochen werden muß Es
konnte nur bei stark gedrückten Preisen gearbeitet werden

Der Kupferschiefer Bergbau hatte im verflossenen
Jahre ein relativ befriedigendes Ergebniß zu verzeichnen
obwohl auch die Preise für Kupfer und Silber während
der hier in Frage kommenden Berichtsperiode als unbe
friedigende bezeichnet werden mußten Das verhältnißmä
ßig günstigere Gefammtergebniß wurde durch Belegung me
tallreicher Strebe reiner Förderung und scharfen Kläubens
erzielt Die am Schlüsse des Berichtsjahres hervorgetre
tenen starken Preissteigerungen für Rohkupfer konnten auf
das Erträgniß desselben keinen nachhaltigen Einfluß mehr
ausüben

Da die Bauthätigkeit in unserem Bezirke während des
Berichtsjahres eine sehr umfangreiche war so hatten auch
die Ziegeleien eine lebhafte Thätigkeit zu entfalten Die
selben fanden bei allmählich steigenden Preisen einen so leb
haften Absatz für ihre Fabrikate daß das Geschäftsergeb
niß als ein gutes bezeichnet werden kann Dasselbefindet
auch darin seinen Ausdruck daß mehrere Neueinrichtungen
entstanden und in älteren Fabriken erhebliche Vergrößer
ungen vorgenommen worden sind

Die Thonwaarenindustrie hatte ebenfalls keine
Ursache sich über den Geschäftsgang zu beklagen das Er
gebniß erlitt nur insofern eine Beeinträchtigung als sich
infolge der Errichtung neuer Fabriken und der dadurch
hervorgerufenen Konkurrenz ein ziemlich erheblicher Preis
druck des Fabrikates geltend machte

Gleich günstige Ergebnisse lassen sich von der Mälzerei
und Brauerei berichten da ein lebhafter Verbrauch in
diesen Artikeln stattfand und die Preise bei der noch nicht
allzu sehr gewachsenen Konkurrenz meiner lohnenden Lage
verharrten Auch die Stärkefabrikation hatte in ver
gangenem Jahre ein befriedigendes Gefchäftsrefultat dage
gen ist dasjenige der Cichorien brauche als ein weniger
gutes zu charakteristren

Der Getreidehandel gestaltete sich im verflossenen
Jahre weniger günstig da durch die eingeführten Zoller
höhungen bemerkenswerthe Preisschwankungen zu verzeichnen
waren Wenig lohnend zeigte sich auch die Lage der
Mühlenindustrie da wegen der Konkurrenz und der
Zollverhältnisse nur ein schleppender Absatz der Fabrikate
zu erzielen war Das Preisverhältniß zwischen Rohstoff
und Fabrikat gestaltete sich so ungünstig daß der Gewinn
aus das kleinste Maß zurückgedrängt wurde

Günstiger erwies sich dagegen die Lage in den Che
mischen Jndustrieen da man durch Preiskonven
tionen und Verkaufssyndikate zum Theil mit Erfolg nicht
nur einem weiteren Niedergang der Preise vorzubeugen ver
mochte sondern diese auch noch in einzelnen Branchen zu
erhöhen im Stande war

Die Spiritusindustrie hatte im Berichtsjahre
einen unruhigen und bewegten Geschäftsgang welcher durch
das neue Branntweinsteuergesetz das den Branntwein mit
einer hohen Steuer belegt hervorgerufen wurde Wenn

Kleme
tJst der Tod durch große Kälte schmerzlos

Diele Frage hat ein Reisender durch seine Erlebnisse in den
Henninischen Alpen in Chambers Journal beantwortet Nach
einem Aussteigen bis zur Schneegrenze im heißen Juli wobei
der Reisende noch verschiedene Ausfluge nach interessanten Ge
genständen von seinem Wege aus machte ohne zn essen über
raschte ihn der Sonnenunlergang mit einem plötzlichen Wechsel
starker Kälte Nur dürftig eingerichtet für einen solchen fühlte
er eine eigenthümliche Erscheinung in allen seinen Umgebungen
Jeder Gegenstand erschien ihm wie im Nebel sogar Schnee
und Felsen obgleich der Nachmittag sonst wundervoll klar war
Dann fühlte er einen Drang zum Niedersetzen um etwas zu
genießen aber des Führers Flasche mit Kirschwasser aus
Vogelkirschen gebrannter Schnaps half ihm wieder auf die
Beine Sehr bald indeß kehrte das alte Gefühl wieder aber
dieselbe Behandlung stellte ihn abermals her Endlich fiel er
auf einen Stein der Länge nach und konnte sich selbst nicht
mehr helfen Vergebens suchten ihn seine Begleiter zu einer
Kraftanstrengung zu bewegen es war umsonst Nun holte
man zwei Mönche aus dem Hospize zu seiner Rettung die e
And der Führer nahmen ihn an die Hand und zogen ihn 7 j
engl Meilen bis nach dem Hospize Die Gefühle an diesem
Tage bei gelegentlichem Aufflackern des Bewußtseins sagt der
Reisende werden meinem Gedächtnisse nie verschwinden Giebt
es eine Essenz von ekstatischem Genusse als Elixir des Todes
Giebt es eine solche so muß sie dem einigermaßen ähnlich sein
was ich an diesem Tage genoß Keine Worte vermögen den
erstaunlichen Wunsch auszudrücken denn ich fühlte niederzu
sttzen und mein Glück zu genießen nämlich zu schlafen
Aber meine unerbittlichen Freunde kannten diesen Schlaf als

Tod und doch waren meine wiederholten Worte von äou
Lsrnsvt Äonosmsnt klagend genug und bewirkten nur eine
doppelte Anstrengung der Männer mich vorwärts zu bringen
da sich meine eigenen Beine nicht mehr zu bewegen vermochten
Während dieser Anstrengungen hatte ich einige lichte Momente
Ich sah zwei schwarze Gegenstände an jeder Seite von mir
einen aber sehr unbestimmt es waren natürlich die freund
lichen Mönche Meine einzige überwältigende Idee war sonst
zu schlafen und leicht dahin zu verschlummern von dem die
Dichter gesungen haben dessen mich aber meine Begleiter be
raubten gerade wenn ich es zu erHaschen glaubte Er schließt
daraus daß der Tod durch große Kälte völlig schmerzlos lein
müsse

Mine Diebesbande Paris 28 Juli Wie man hört
ist eben der Führer einer Diebesbande verhaftet worden dessen
Spezialität darin bestand Villen um Paris ausrauben zu
lassen Zwei seiner Helfershelfer sitzen ebenfalls hinter Schloß
und Riegel Albert Cayro war Lieutenant der Infanterie ge
wesen und vor sechs Jahren wegen Betrügereien aus dem
Heere gestoßen worden Seitdem trieb er sich überall herum
namentlich in der Gegend von Chalou und Asmieres und
wenn er dort keine Beschäftigung fand so reiste er auf stark
besuchten Linien und entführte allerlei Handgepäck mit werth
vollem Inhalte Als der Sicherheits Chef Goron dessen Ver
dacht duich das Verschwinden einer Reisetasche bestätigt worden
war dieselbe gehörte emem Griechen und war von Cayro als

Pfand in einem Hotel Garni zurückgelassen worden gestern
früh in der Wohnung des Ex Lieutenants in Batignolles er
schien wurde er lächelnd empfangen und sogleich über die Her
kunft einer ebeso eleganten als bunten Einrichtung aufgeklärt
Mit Ausnahme von zwei Stühlen und einem tannenen Tisch
rührt alles von Diebstählen her sagte Cayro der sich der
Haussuchung nicht widersetzte Diese förderte über zweihundert
Pfandscheine des Leihhauses zu Tage und zwischen zwei Ma
tratzen kamen auch noch zwölf konbare Teppiche und sieben
Paar Vorhänge zu Tage Mit Cayro wurde auch seine Ge
liebte verhaftet ein sehr hübsches Mädchen das ihm als kluge
Hehlerin und überdies noch dazu diente Gimpel in Hotels
Garnis zu locken wo das Pärchen sie dann ausplünderte oder
brandschatzte

Ein Familiendrama In Zarskoje Selo erhängte
sich vor einigen Tagen ein ehrbarer Familienvater Die Ver
anlassung zur That soll den Nowosti zufolge nachstehender Um
stand gewesen sein Ein jnnger Offizier hatte um die Hand
seiner Tochter angehalten und die Zustimmung erhalten Die
beiden jungen Leute waren Braut und Bräutigam Inzwischen
hatte sich der Vater der Braut der Wittwer gewesen in die
Schwester des Bräutigams seiner Tochter verliebt Nach dem
kanonischen Recht der orthodoxen Kirche jedoch ist eine Ehe
des Schwigervaters mit der Schwester seines Schwiegersohnes
unstatthaft Da der Vater wußte das seine Tochter ihren
Bräutigam leidenschaftlich liebte und er das Glück derselben
nicht trüben wollte so beschloß er zu weichen und hielt es für
besser sich aufzuhängen als zu leben und keine Möglichkeit zu
haben den Gegenstand seiner Liebe zu heirathen

Mne Fahrt mit dem Fallschirm Im Alexandra
Palast auf Muswell Hill im Norden Londons führte am
Sonnabend Nachmittags der amerikanische uftichisfer und Gym
nastiker Balswin ein waghalsiges Kunststück aus In Gegen
wart eines nach Tausenden zählenden Publikums stieg er in
den Anlagen des Palastes in einem gondellosen Ballon auf
an welchem er mittelst eines durch einen Ring gezogenen Taues
hing In einer Höhe von etwa 1500 Fuß angelangt öffnete
Baldwin einen mitgenommenen seidenen Fallschirm eigenthüm
licher Konstruktion und ließ sich auf den Erdboden herab den
er etliche hundert Meter von dem Punkte wo er die Auffahrt
angetreten hatte glücklich und wohlbehalten erreichte Anfäng
lich glaubte man daß der Luftschiffer mittelst eines unsichtba
ren Drahtes Fühlung mit dem Ballon behalte allein diese
Illusion schwand rasch da Baldwin beim Verlassen der Gon
del vergessen hatte die Gasklappe zu öffnen und der Ballon
statt mit dem Luftschiffer zu fallen wieder in die Höhe stieg
und in den Lüften verschwand
Z Entsetzlicher Mord und Selbstmord eines Kindes Ein erschütterndes Drama hat sich am Sonnabend
Morgens in der Straße de Bercy in Paris zugetragen Ein
achtjähriges Kind hat sein Brüderchen ermordet und sodann sich
selbst das Leben genommen Ueber den Vorfall werden die
folgenden Details berichtet In der Straße de Bercy Nr 251
wohnten die Eheleute Siozade Der Mann ein Schmied starb
vor Jahresfrist eine Wittwe mit zwei Kindern Namens
Celestin und Louis 8 bezw 6 Jahre alt zurücklassend Frau
Siozade nahm die Gastfreundschaft in Anspruch welche ein Ka
merad ihres Mannes ein Schmied wie dieser Theodule

Covenel mit Namen ihr angeboten Covenel und Madame
Siozade wirthschafteten gemeinschaftlich in der ersten Etage in
einer Wohnung welche aus einem Schlaf und einem Wohn
zimmer bestand Eme eiserne Bettstelle diente den beiden Brü
dern als Schlafstelle Am Sonnabend früh 5 Uhr ging Covenel
gewohntermaßen zu seiner Arbeitsstelle Um halb 7 Uhr wurde
Frau Siozade durch einen entsetzlichen Schrei des kleinen Louis
geweckt welcher rief Mutter komm geschwind mein Blut
rinnt Sie stürzte in das Wohnzimmer Ein entsetzlicher
Anblick bot sich ihr dar Louis ganz nackt ausgestreckt auf
seinem Bette dielt mit beiden Händen seinen Bauch aus welchem
die Eingeweide aus einer großen Schlitzwunde hervorquollen

Mein Bruder hat es gethan stöhnte der Kleine noch schwach
worauf er das Bewußtsein verlor Als sie sich auf den armen
Jungen warf erscholl ein zweiter schrecklicher Aufschrei welchem
der Fall eines Körpers folgte Celestin hatte sich eben die
Gurgel durchschnitten Wahnsinnig vor Schrecken rief die
Wittwe die Nachbarn zu Hülfe Man holte schnell einen Arzt
herbei doch bevor dieser eintraf war Celestin todt Louis lebte
noch aber in einem jammervollen Zustande Ein gewaltiger
Schnitt des Rasirmessers hatte ihm den Bauch der ganzen
Länge nach geöffnet alles auf dem Wege durchtrennend Die
Eingeweide fielen heraus Der Doktor drängte zuerst diese in
den Leib zurück legte dann einen Nothverband an und ordnete
mit dem Polizeikommissar die sofortige Ueberführung des un
glücklichen Kindes m ein Spital an Dort nahm sich der be
rühmte Chirurg Marchand der glücklicherweise zugegen war
sofort des armen Kleinen an indem er Alles in die Bauchhöhle
zurücklegte und die Wunde der ganzen Länge nach zunähte
Wenn kein Zwischenfall eintritt hofft Dr Marchand den kleinen
Louis Siozade zu retten Aus den Erhebungen des That
umstandes ging hervor daß Celestin seit 3 Jahren einen großen
Haß gegen feinen Bruder hegte Daß die grausige That wohl
überlegt und von langer Hand vorbereitet war beweist der
Umstand daß der jugendliche Mörder sich das Rasirmesser voir
irgendwo außer dem Hause verschaffte

j Gruß aus Norderney heißt folgende Epistel
Grau in Grau
Nirgends ist der Himmel blau
Husten Schnupfen kalte Füße
Strippenhafte Regengüsse
Sturmgeheul aus Ost und West
Merschtentheels nur Hausarrest
Naß der Weg und naß der Rasen
Blaugefrorne Menschenna enMelancholisch blasse Rosen
Pelzbesetzte Badehosen
Warmbier Grog und Eierpunsch
Nörzpelz stiller Herzenswunsch
Kalt das Wasser kalt die Fische
Vivat hoch die Sommerfrische

lJm Album eines Thierbändigers las man fol
genden Gedanken Die Gewohnheit mit Bestien zu Verkehren
hat mich nachsichtig gemacht gegen die Menschen
Seins Gattin schrieb Die Gewohnheil mit Män
nern zu verkehren ch nachsichtig gemacht gegen die
Bestien



vor dem Einführungstermine die Preisveränderungen sehr
grüß und die Nachfrage eine rege zu nennen war so zeigte
das Geschäft in Spiritus nach dem 1 Oktober 1887 eine
solche Ruhe wie sie selten dagewesen ist Die ganze Lage
dieser Industrie ist dadurch daß sich das Ausland gegen
den deutschen Sprit mehr und mehr abgeschlossen der
Export daher fast ganz aufgehört hat eine unbefriedigende
zu nennen

Für die Textil Papier und Möbelindustrie
läßt sich dagegen ein befriedigender Geschäftsgang fest
stellen Das Gleiche kann man auch von der Piano
sortes ab rikatio n aussagen wenngleich der Export
nach einigen überseeischer Gebieten etwas nachgelassen hat
Glücklicherweise hat sich derselbe nach anderen Ländern in
fast gleichem Maße vermehrt

Die Leder und Schuhfabrikation hatte unter
starker Konkurrenz zu leiden mit Ausnahme der Mlli
tärledererzengung welche ein außerordentliches günstiges
Ergebniß erzielte Bedingt war dasselbe durch die Um
gestaltung in der Ausrüstung des deutschen Heere welche
im letzten Jahre in Angriff genommen wurde

In Bezug auf die besondere Gestaltung ver Lage der
einzelnen Thätigkeitsbronchsn in unserem Kammerbezirke
gestatten wir uns auf den zweiten Theil unseres Jahres
berichtes zu verweisen

Was die sozialpolitische Gesetzgebung des deut
sches Reiches anbetrifft wie sie in dem Krankenkassenge
setze vom 15 Juni 1833 und in dem Unfallversicherungs
gesetze vom 6 Juli 1884 zum Ausdrucke kommt so hat
sich nach den uns zugegangenen Berichten zu urtheilen
für weile Kreise und fast in allen Brauchen eine wohl
thuende Wirkung desselben bemerkbar gemacht Wenn sich
auch wie daZ bei so großartig angelegten gesetzgeberischen
Maßregeln nicht anders sein kann hier und dort Mängel
Zeigen so werden dieselben nachdem Erfahrungen aus dem
praktischen Leben gesammelt sein werden bei einer spä
teren Revision der genannten Gesetze wohl Beseitigung
finden können

Ueber die Arbeiterv rhältnisse kann berichtet
werden daß dieselben innerhalb unseres Bezirks fast durch
weg befriedige de zu nennen waren wenn auch in einzel
nen Orten schwierige Verhältnisse und Trübungen bemerk
bar wurden so ist unser Bezirk doch von Störungen des
Verhältnisfes der Arbeitgeber zum Arbeitnehmer sowie
von Arbeitseinstellungen fast vollständig verschont ge
blieben

Im Allgemeinen stellten sich die Beziehungen vom Fa
brikanten zum Arbeiter auf gegenseitiges Vertrauen

X MUeideuffchts BundTsschichw
Die Wettfahrten der drei hiesigen Ruder Clubs aus Anlaß

des Bundesschießens fanden gestern Mittwoch Nachmittag auf
der Saale bei Cröllwitz Giebickenstein statt eine ungeheure
Menschenmenge angelockt von dem günstigen Wetter das auch
trotz drohender Wolken anhielt hatte sich auf der Pontonbrücke
in Cröllwitz an dem Giebichensteiner Saaleufer auf der Burg
und den Trothaer Felsen versammelt und verfolgte das Schau
spiel mit großem Interesse Der Start befand sich an der
Pontonbrücke die Rennen gingen stromab und nachdem die
vor dem Trothaer Wehr verankerten Bojen genommen waren
wieder zurück da das Ziel unweit der Pontonbrücke beiKramer s

sJn einem bürgerlichen Gasthauic einer der
Budapester Borstädte erzählt der P Ll sitzt
seit Jahren eine urgemüthliche Tischrunde von Stammgästen
beisammen Naturgemäß fehlt es auch ihr nicht an eigenthüm
lichen Käuzen Am meisten Veranlassung zum allgemeinen
Aerger gab immer die Marotte eines der biederen Ritter die
ser Tafelrunde des sonst kreuzbraven Herrn B sich für jeden
Abend aus Brockhaus Konversationslexikon zu einem angemei
semn Gesprächsstoff vorzubereiten und die Unterhaltung tyran
nisch zu beherrschen Vor Kurzem wurden nun in Budapest
das von Heuschreckenschwärmen heimgesucht war die Insekten
eine Tagessrage die Herr B sich nicht entgehen lassen durfte
Er schlug in seinem alten Brockhaus das H auf und führte
Abends am Stammtisch das große Wort Besonders legte er
siw hierbei am die Völkerkunde und hielt kinen unfreiwilligen
Hörern einen endlosen Vortrag darüber daß die Chinesen und
andere wilde Völkerschaften ihre Heuschrecken einfangen mästen
und gebraten verspeisen oder aber sie rösten baun vermahlen
wie wir die Kaffeebohnen und aus dem Mehle die schmack
haftesten Bäckereien bereiten Einer der Herren fühlte sich bei
die eu appetitlichen Ausführungen von seinem schmackhaften
Kalbsschnitzel dermaßen angewidert daß er beschloß sich furcht
bar zu rächen Er bezahlte seine Zeche verließ unter einem
Vorwande früher als gewöhnlich das Gasthaus jund begab sich
geraden Weges nach der in der Nähe befindlichen Leitung eines
Hordarver ins Am nächsten Morgen wurde sämmtlichen

Hordaren des Bezirkes in der Vereinskanzlei die folgende
Kundmachung mitgetheilt Herr wohnt gasse
Nr im eigenen Hame ersten Stock kauft genießbare
Heuschrecken in lebendem Zustande das Dutzend zu 10 Kreu
zer Was eine rothe blaue oder grüne Kappe trägt war am
selbigen Morgen in Heller Erregung flink auf den Beinen und
haschte mit behenden Fingern nach dem Ungeziefer Und dann
gegen 9 Uhr früh kamen die Leute truppweise Herrn B vor
das Haus gerückt mit riesigen Papierdüteu Schachteln Säck
chen und Skarmtzeln voll lebender Heuschrecken das Dutzend
zu 10 Kreuzer Alles Weitere kann man sich denken Eine
Viertelstunde später herrschte Heller Aufruhr in der Gasse der
Hausmeister wäre beinahe gelyncht worden Herr B mußte
sich in seiner Wohnung verbarrikadieren Als schließlich die
Leute doch sahen daß der Liebe Müh vergeblich sei öffneten
sie in ihres Herzens Ingrimm ihre Düten und Schachteln und
ließen ihre lebenden Heuschrecken auf Treppen und Gängen
des Hauses hüpfen In Folge dessen wieder große Beschwer
den seitens der Hausbewohner bis endl ch Herr B dem fürch
terlichen Wirrsal dadurch ein Ende wachte daß er sich in einen
Fiaker warf und für den Rest des Tages über Land fuhr Als
er des Abends in das Stammlokal kam fragte man ihn ob es
Wahr sei daß er demnächst ein großes chinesisches Heuschrecken
Essen zu geben gedenke

sJn einem bekannten SeminarZ stand die Menge
der Speisen mit dem Appetit der Zöglinge andauernd in Wi
derspruch Eine direkte Beschwerde wagte Niemand und so
verfiel man wie das Fr Jouru erzählt auf folgenden Aus
weg Bei der nächsten Besichtigung bemerkte der Schulralh
daß eine der BibUstellen an den Wänden des Speisesaales mit
dem Hinweis auf Sirach Cap 31 Vers 13 überklebt war
Man schlug nach und fand die beherzigenswertheu Worte
Und denke nicht hier ist viel zu fressen

Restaurant errichtet war Zwei Musikcorps sorgten einander
abwechselnd am Start für musikalische Unterhaltung Um 4
Uhr zeigte ein Kanonenkchlag wie hinterher jedes neue Rennen
dadurch bekannt gemacht wurde das erste Rennen an am
Start erschien Boot Nelson Vierrnder Ansleger gegen Boot
Irene Zwciruder Ansleger beide vom Ruderclud Nelson

nach 8 Min 3 See schoß Irene dnrchs Ziel Zu dem
zweiten Rennen hatte der Ruder Club Neptun zwei Vierer
Halb Ausleger Gigs Forelle und Undine gestellt das letz
tere legle in 8 Min 50 See die Fahrt zurück während der
Gegner etwa eine Minute länger gebrauchte Interessant war
das darauf folgende Schiffer Wettfahren in Handkähnen da hier
der Ruderer doch zugleich auch zu steuern Hai von den 11 Ge
meldeten starteten 9 das Ziel lag etwas näher etwa bei der
Jahnshödle Aug Großmann jun Giebichenstem errang bei
10 Min 38 See Fahrzeit den ersten Preis 30 Mark den
zweiten erhielt Louis Großmann Lettiu 1 Min 5 See den
dritten Carl Merkel Giebichenstem 1 1 Min 8 See Wiederum
erschien Ruderclub Nelson am Start diesmal mit Boot Un
dine und Boot Forelle mit der Besatzung des Nelson uud
der durch zwei Herren verstärkten Besatzung der Irene
Forelle kam in 7 Mm 10 See wmige Secunden vor dem

Gegner als Sieger ans Ziel Sechs Meldungen waren für das
fünfte Rennen in Miethsjollen für junge Leute nicht unter 16
Jahren welche keinem Ruder Verein angehören eingegangen
nur 3 Boote starteten Gebrüder Wcnske Giebichenstein erlangten
den 1 Preis ihre Fahrt dauerte 5 Min 47 See 5 Sec später
trafen Hochbach und Mähe etwa Min später Turner und
Moewes ein Da wegen Erkrankung des Herrn C Schwarz
die beiden Rennen des Halle ichen Ruder Vereins nicht statt
finden konnten hatten sich die Herren welche die Irene zu
erst gefahren hatten bereit erklärt gegen den Dollen Vierer
schwalbe des Hall Ruder Vereins zu rennen trotzdem des

letzteren Mannschaft ganz frisch war die des Gegners schon
zweimal gestartet und gesiegt hatte trug auch diesmal die
Irene den Sieg davon Ein dreimaliger Kanonenschlag ver

kündete das Ende des Wettkabrens gegen 61 Udr Unter
Vorantritt der Mnsikeorps erfolgte hinterher der gemeinsame
Marsch der Ruder Bereme imt ihren Fahnen und den den
Siegern gespendeten Lorbeerkränzen zum Festplatz wo sie gegen
8 Uhr anlangten hier umzog n sie den Gabeniewpel und be
gaben sich alsdann in die Festhalle wo die Andenken an das
Wasserfest beim XI Mitteldeutschen Bundesichießen io lau
teten d e Inschriften überreicht wurden von Prämien uud
Medaillen batte man abgesehen weil die Vereine mit Ausnahme
des letzten Rennens nicht gegen einander gefahren waren Herr
Negierungsbanmeister Knoch hielt h er eine Ansprache in der
er das Ergebniß verkündigte Nelson erhielt ein prächtiges
Trinkhorn Neptun eine riesige Bowle aus Cuivrepoli der
Halle sche Ruder Verein ein reich geschnitztes Holzgestell an
dem sich Uhr Barometer und Thermometer befindet Nelson
außerdem eine kleine Kaiserstatue aus Cuivrepoli Gebrüder
Wenske bekamen geschmackvoll verzierte iroene Bierseidel Hoch
bach und Maye Photagraphiealbums Turner und Moewes ein
Thermometer in Bootform und ein Reisebesteck Hieraus rich
tete Herr Ehrhardt Dankesworte an die Schwester Sporwer
eiue und forderte die Schützen zu einem Hoch auf die Ruber
vereine auf Herr Moewes vom Nelson dankte für die Gaben
und die Ovation und forderte die Ruderer zu emem Hurrah
auf die Schützen am Hipp hipp hurrah erbrauste dreimal
kräftig durch die Festhalle

Mit Rucksicht auf die nicht erwartete rege Betheiligung am
Schießen ist folgende Bekanntmachung des Schieß Comitees er
folgt Wenn der Zudrang zu den Festscheiben Donnerstag noch
ein so großer ist wie bisher wird das Schießen aus Freitag mlsge
dehnt Fteitag Mittag 12Uhr fallen die Festscheiben Nachdem
was wir heute Morgen sahen uud hörten wird die Verlänger
ung des Schießens nöthig sein Die 500 Münzen mit dem
Bildniß Kaiser Friedrichs sind bereits vertheilt so daß 300 neue
haben bestellt werde müssen zur Erlangung dieses Preises ge
hören zwanzig Punkte

Auf der Stand F stüh ibe waren bis gestern Mitt
woch Abend 357 T ff r e Mittag 408 Treffer da
runter ein 110 Theiler c t De besten Schüsse aus
Sckeibe Deuischland sstd Rinne 20 und 19

Gestern Abend wurden m Gabentempel 18 Schützen durch
Ueberreichung der Ehre ,b ch,r ciusgkzeichnet es waren Elze
Halle Moritz Leipzig Herzbetg Olchersleben Graue Köthen
Lach mund H a l l e Kieslini Dresden Wolf Kleinichochcr Rich
ter Dresden Müller Haina Becker Borna Quek Weimar Dolle
Brannschweig Weintwld Freiberg Brohu Snhl Schober
Halle Kupfer Leipzig Meyer Heldrnugen Heiuze H alle

Großartig und in Hall in dieser Pracht noch nie gesehen
war das Feuerwerk das gestern Ahend auf dem Festplatze vou
9 Uhr an abgebrannt wurde man hatte dazu den Theil des
großen Seitenweges von der Festhalle bis zu dem Maschinen
schuppen gewählt außer diesem Platze aber auch die Garten
anlagen mn den Gabentempel gesperrt die Feuerwehr war zur
Stelle um bei etwa eintretendem Feuerschaden alsbald emzn
greisen Um 9 Uhr erfolgte ein dreimaliger Kanonenschlag
die elektrischen Lampen erloschen und bald strahlte der abge
grenzte Raum in bengalischem Lichte zur Hallte grün zur
Hälfte roth nachdem die Farben gewechselt hatten stiegen Ra
keten in großer Menge die einen Leuchtkugeln die anderen
Feuerregen entsendend zum Himmel empor Feuerräder farben
prächtige Sonnen Sterne Feuergarben wechselten mit einan
der ab und riefen immer wieder laute Bravos hervor Den
Schluß bildete das Transparent einer riesigen Germania in
rothem Glühlichte umflossen von einem Strahlenkranze und
umgeben von emporsteigenden farbigen Leuchtkugeln Eine
dichtgedrängte Menge sah dem glänzenden Schauspiele bewun
dernd zu wir glauben es waren gestern mehr Besucher auf
dem Platze als vorgestern Zum Glück war das Wetter sehr
günstig kein gefurchtster Regenschauer beeinträchtigte die
Wirkung

Bei der heute Donnerstag Mittag stattgefundenen Preisver
theilung am Gabentempel erhielten auf Punktscheiben Becher
bezüglich Uhren Th Fuchs Freiberg A Sindorn Berlin E
Klinger Berlin Fr Hagenmosern Dresden Zenker Ehemnitz
Rob Müller Ehemnitz Thcod Leo Suhl Mauersberger Ber
lin Förster Riesa P d Heureuse Berlin Rnd Scholz Ludwigs
don E Sckmeider Breslau Max Rudolf Freiberg Ernst Müller
Dresden Albert Soran Enger Schönebeck

Die Einnahme der Tageskasse am Festplatz betrug am Mitt
woch etwa 3500 Mark

Aus der Stadt und Umgebung
sGeheimrath Kramer Ein hervorragender

Schulmann unserer Stadt der frühere langjährige Direk
tor der Francke fchen Stiftungen Herr Geh Reg Rath
Prof v Gustav Kramer ist gestern im Alter von 82
Jahren verschieden 1806 als jüngster Sohn des Medi
zinalraths Kramer in Halberstadt geboren erhielt er auf
dem Domgymnasium seiner Vaterstadt die wissenschaftliche
Vorbildung und studirte alsdann in Bonn und Berlin
klassische Philologie Mehrere Jahre verlebte er in Ita
lien und Griechenland um dann in Berlin als Lehrer thä
tig zu sein Hier wohnte er im Hause des berühmten Geo
graphen Ritter seines Schwagers dessen Lebensgeschichte

er herausgab Lange Zeit war er Direktor des Franzö
sischen Gymnasiums in Berlin bis er als Direktor der
Francke ichen Stiftungen und Rektor des Königlichen Pä
dagogiums nach Halle berufen wurde fünfundzwanzig
Jahre stand er diesem Amte vor daneben hielt er Vor
lesungen über Pädagogik an unserer Hochschule wie
er denn auch eine lange Zeit als Vorsitzender der
wissenschaftlichen Prüfungs Commission für das höhere
Schulamt war Mehrere Jahre hatte er hierbei die Prüf
ungen der Kandidaten für Französisch und Pädagogik
vorzunehmen Nachdem das Pädagogium eingegangen
war unterrichtete er noch eine Reihe von Jahren Grie
chisch in der Oberprima der Lateinischen Hauptschule
Seine Thätigkeit als Professor wie als Lehrer ist von
großem Segen begleitet gewesen und mannigfaltige Aner
kennungen und Auszeichnungen sind ihm zu Theil gewor
den Als er vor etwa zehn Jahreu sein Direktorat an
den Direktor Adler übergeben und die Stellung an der
Universität ausgegeben hatte lebte er in stiller Zurückge
zogenheit in den ihm theueren Francke fchen Stiftungen bis
zuletzt noch litterarisch sich beschäftigend Die Lebensbe
schreibung Aug Herin Francke s aus seiner Feder sichert
ihm neben seiner Thätigkeit als Schul und Universitäts
lehrer ein bleibendes Andenken in unserer Stadt

Der Ober Postdi rektions Bezirk Halle Saale
umsaßt den Regierungsbezirk Meneburg und zählte laut Han
delskammer Bericht im Jahre 1887 467 Pastanstalteu darun
ter 229 Posthtlssstellen Von den nach Abzug der letzteren
verbleibend n 233 Postanstallen gehören 153 zum Bezirke der
Handelskammer Neu errichtet wurden im Handelskammerde
ztrke im Laufe des Jabres 1837 die Anstalten zu Cröllwitz
Frauenhain Holleben Niedkrschmon und Obertarnstedt außer
dem 23 PostHilfsstellen Bei Zugrundelegung der Volkszähl
ung von 1835 entfiel im Jahre 1337 eine Postanstalt auf 2131
Einwohner während im Jahre 1380 erst aus 5544 Einwohner
eine Postanstalt kam Im Postdienste waren 1957 Personen
gegen 1904 im Jahre 1336 beschäftigt Die Zahl der im
Oberpostdirektionsbezirke vorhandenen Telegraphenämter betrug
1837 221 gegen 199 und 9 Hilfsstellen im Jahre 1886 die Länge
der Telegraphenleitung 10,523 92 lcm gegen 9,600 58 km im
Vorjahre Neu eingerichtet wurden die Anstalten zu Burg
kemnitz Dieskau Dölau Grevpin Holleben KMchmar Ra
dis Stedten Voigtstedt Wallwitz Brottewitz Uechteritz Wäh
litz Wvlserode Unter den beförderten 1,231,973 Telegram
men befanden sich 1460 als dringend bezeichnete und 2190 tele
graphische Postanweisungen Die Fernsprecheinrichtung in Halle
Saale umfaßte 1887 20 0 ton Linie an eisernem uud 17 1 lim

an hölzernem Gestänge gegen 17 71cm und 1v 3Km Ende 1836
Diese 37 1 lcm Gestänge tragen 300 5 Km im Betriebe befind
liche Leitungen 176 Teilnehmer hatten 202 End und 13
Zwischenstellen Unter den Theils ehmern befanden sich Indu
strielle S8 darunter Maschinenfabrikanten Z 6 Oelfabrikanten
11 Brauereibesitzer 4 Bauunternehmer 7 Händler 29 darun
ter Getreide uud Produktenhändler 10 Eisenwaarenhändler
15 Agenten und Kommissionäre 15 Bankiers 9 Spediteure 3
Photograph 1 Gastwirthe 6 Theaterdirektoren 2 Rschtsan
wälte 2 Behörden Vereine n s w 10 13 Theiluehmer hat
ten außerhalb Halles ihren Wohnsitz und zwar je 1 in Bull
berg Freyimfeide Giebichenstem und Wörmlitz ic Vom
1 Januar bis 31 Dezember 1837 sind 226,403 Verbindungen
der Theiluehmer untereinander durch das Ver ittslungsamt
hergestellt worden es entfallen danach auf 1 Tag 620 Verbind
ungen und auf jede Stelle 3 Verbindungen pro Tag Tele
gramme sind in dem gedachten Zeitraums 3S 5 Stück vom
Vermittelungsamte befördert worden oder täglich rund 11
Stück Än die Fernsprechverbindungsanlage Halle Berlm
sind 70 Theilnehmer in Halle a S angeschlossen An öffent
lichen Fernsprechstellen besitzt Halle erst eine im Hauvt Tele
graphenamte

Ein Schützenfest Abenteuer erzählt die ÄtZeuer
Zeitung Das Blatt schreibt Em hiesiger Einwohner und
sonst recht lebensfroher Herr hat auch eine recht unangenehme
Erinnerung an das Hallesche Bundesschießen in inn Tagebuch
verzeichnen können Der Herr begab sich am Sonntag früh
nach Halle kam in recht heitere Gesellschaft und amüsirte sich
tagsüber auf das beste am Abend jedoch wandte sich sein Stern
In Halle war überall das Gedränge sehr groß hierbei hat nun
emZgewandter Gauner unseren biedern Landsmann um sein
Portemonnaie erleichtert ohne daß dieser dies bemerkt hatte
Aber ein Unglück kommt selten allein Auf der Bahn zur
Rückfahrt angekommen standen die Züge nach allen Richtun
gen bereit und so geschah es daß der Aermste statt nach Cöthen
in den Zug nach Kösen geratben war Gleich nach Abfahrt
des Kvsener Zuges kam der Schaffner um die Billette abzu
fordern doch o weh ohne Billet ja ohne Portemonnaie war
derselbe nnn auch noch in den falschen Zug gerathen Die
Reise nach Kösen mußte wrtgesetztZwerden und hier wurde vom
Stationsvorsteher das Weitere veranlaßt der so liebenswürdig
war und unsern Landsmaun in allen fehlenden Dingen unter
stützte Montag Mittag traf derselbe denn auch wieder hier
ein von all dem Erlebten ganz niedergeschlagen wozu noch die
weibliche Ehehälfte nicht verfehlt haben soll ihrem Herzen
gründlich Luft zu machen

lDer Hundertjährige hat den Nagel auf den
Kopf getroffenj indem er den heurigen Sommer welcher
im Zeichen des Satnrnus steht ganz so charakterisirte wie er
sich uns wir Haben s schaudernd miterlebt gezeigt hat
Der Sommer sagt der alte Kalendermacher ist in

einem saturnischen Jahre kalt mit stetigem Regenwetter und
daher unfruchtbar doch ist der Heumonat Juni über die Hälfte
sehr warm und schön im Uebrigen aber fast eontinuirlich feucht
Sturm und Platzregen Das Jahr insgemein ist kalt uud
feucht denn ob es schon zu gewissen Zeiten trocken ist ist es
doch mehrentheils mit Ziegen angefüllet und daher ein kaltes
ungeschlachtes Jahr Ungeschlacht das ist wohl die treffendste
Bezeichnung für die regnerische und kühle Witterung die uns
seit beinahe drei Wochen Tag für Tag beseyieden war Wir
haben leider nach der Prophezeiung des alten Schäfers Tho
mas nicht auf Beständigkeit zu hoffen Das ganze Jahr 1388
ist einmal verpfuscht und wir werden wenn nicht alles
täuscht erst dann aufathmen sobald die drei Bretzeln in der
Jahreszahl wieder auf zwei zusammengeschmolzen sind und wir
schreiben können 1839

Ein arger Frevels ist in der Nacht zum 1 Au
gust in einem Neubau in der Wettinerstraße von mehreren
Strolchen verübt worden Ein 8 bis 10 m langes Was
serrohr mit Hahn wurde vollständig demolirt die in den
oberen Räumen befindlichen Farbentöpfe sind umgeworfen
und die Wände mit der Oelfarbe beschmiert worden der
Pmselkasten ward zertrümmert die Pinsel wurden gestoh
len Von einem Berlinerofen ist der Aussatz herunterge
hoben und zertrümmert worden eine halbfertiger Ofen
wurde vollständig eingerissen Die Frevler die jedenfalls
gestört wurden ergriffen die Flucht und wurden gesehen
als sie über den Bauzaun stiegen



iE giebt noch ehrliche Lsute j Eine Kellnerin in
der Rielicck ichen Feswalle auf dem Schützenplatze Gastwirth
Ernst Bt/ter fand gestern Abend daselbst ein Portemonnaie
vnt 75V M Inhalt welches sie obwohl es bei dem großen
Mem ckienandrnnge leicht zn verheimlichen war fokort im Com
toir besagten Restaurants abgab woselbst es der Verlierer wie
der in Empfang nahm Ein solcher Beweis von Ehrlichkeit
verdient öffentliche Anerkennung

sPolizeinachrichlen s In der Nacht zum 31
Juli ist eine Messingstange vor dem Schaufenster im
Grundstück Markr No 23 in der Nacht zum 3V die aus
dem Grundstück Mühlgraben No 4 herausgesteckte schwarz
weiß rothe Fahne einwendet worden Vergangenen Sonn
tag ist einer Dame aus Köchen auf dem Schützmfestplatze
ein gelbbraunes Juchtenportemonnaie mit Bügel und 40

SO Mk Inhalt abhanden gekommen

Standesamt Halle n S Meldung vom 1 August
Aufgeboten Der Kaufmann Friedrich August Gustav

Schaaf Quedlinburg und Auguste Wilhelmine Zedel Wilhelm
straße 7

EheschlisfßUNgen Der Kaufmann Jo ef Knoch Gotha und
Margaretha W hr Leipzigerstr 79

Geboren Dem Kaufmann Karl Rapstlber 1 S Friedrich
Albert Hans gr Klausstr 4 Dem Gelbgießer Heimann
Schulz 1 S Wilhelm Rudolf Spitze 12 Dem Modelltisch
ler Heinrich Otlo 1 T Martha Bertha Margarethe Fleischerg
39 Dem Maurer Ferdinand Lude 1 S Friedrich F rdinnnd
Max Mittelwache 1 Dem Maurer Karl Ledmann 1 S
Emil Otto BLckerg 6 Dem Eisendreher Wilhelm Körber 1
S Otto Paul Trödel 2 Dem Schneider Wilhelm Wefchke
1 T Berrha Anna Brunneng 2 Dem Schneider Erdmanu
Schulze 1 S Luckeng 11 2 unehel S

Gestorben Des Delicatesfenhändler August Aßmann T
Maria Theresia 10 M 3 T Brüderstr 12 Der Direktor
der Krancks schen Stiftungen a D Geh Regierungsrat Prof
Dr Gustav Kramer 82 I 4 M Franckeplatz 1 Der Kauf
mann Friedrich Ernst Koch 41 I 9 M 28 T Geiststr 4
Des Handarbeiter Karl Rößler T Luise Margarethe 1 M 3
T Geiststr 51 Der ständige Posthilfsbote Wilhelm Fried
rich August Zeimer 26 I 9 M 13 T 5zedwigstr 5 Des
Handarbeiter Wilhelm Költzsch S Friedrich Wilhelm Otto 8
M 22 T Diemitz Des Schneider Erdmann Schulze S
14 Std Lnckencz 11 Des Handarbeiter Gustav Freygang
S Otto Max 7 I 11 M 27 T kl Klausstr 11 Des
Schneidermslr August Meißner Ehefrau Auguste Charlotte geb
Zörner 37 I 10 M 13 T Rathswerder Za Die Mecha
nikus Wittme H mrieite Schaumburg geb Exner 69 I 6 M
13 T Weingärten 22 Des verstarb Steinsetzer K rl Nien
dorf T Marie Wilh lmine Emilie Luise 16 I 10 M 29 T
Wnchererstr 46 Die Wirthschc sterin Auguste Schünemann
39 I 8 M 11 T Klinik Des Schneider Franz Tetzel T
Anna Marie Agnes 8 M 12 T am Kirchchor 22 1 unehel
S 1 unehel T

Provinz ttd Rachdarftsate
Ehrenritter des Johannitsr Ordens Se Ma

jestät der König haben Allergnädigst geruht den Rittergutsbe
sitzer Clans von Reden auf Mvrsleben bei Helmstedt den
Majoratsbesitzer Bernhard Grafen von Bassewitz Levchow auf
KZädeu i d Altmark den Rittmeister a D und Kreisdeputir
tm Kurt von Rohr auf Hohenwulfch Kre s Stendal den
Hauptmann a D und Deichhauptmann Otto von Jagow auf
Pollitz in der Altmark den Oberst Lieutenant a D und Kam
merhercu Oscar von der Mülbe zu Braunschweig den Lieule
nant a D und Rittergutsbesitzer Hans Georg Werner Fried
rich von Serbach zu Langeufalza den Oberförster Carl von
Hanstein zu Thale a Harz den Kittmeister und Escadron Chef
im Magdeburgnchen Kürassier Regiment Nr 7 Alexander
Grafen von RnchenbaH den Hauptmann und Compagnie Chef
im 4 Thüringischen Infanterie Regiment Nr 72 von Bockel
berg nach Prüfung derselben durch das Kapitel und auf Vor
schlag des Durchlauchtigsten Herreumeisters Prinzen Albrecht
von Preußen Königlicher Hoheit zu Ehrenrittsrn des Johanni
ter Ordcns zu ernennen

Osterburg 1 August Mord Vor einigen Wochen
starb im benachbarten Dorfe Book der nahe an 80 Jahre zäh
lende Altsitzer Holzhausen Derselbe sollte sich wie seine An
gehörigen behaupteten erhängt haben Das Gerücht daß er
eines gewaltsamen Todes gestorben sei ging aber von Mund
zu Muud und wurde euch der Behörde hinterbracht dieselbe
verfügte die Ausgrabung der Leiche welche im Beifein der kö
niglichen Staatsanwaltschaft sowie der Medizinalbehörde erfolgte
Die Untersuchung der Leiche hat ergeben daß der Tod durch
Erwürgen herbeigeführt wurde Als der That dringend ver
dächtig wurde der Schwiegersohn des Verstorbeuen der Kossath
Hitzholz aus Book sogleich verhaftet Derselbe soll die That
bereits offen eingestanden haben Der Thäter lebie mit dem
zlten Manne in Feindschaft und soll semer überdrüssig gewe
sen sein

Merseburg 1 August Wahl AngelegenheitenZum stellvertretenden General Direktor der Landes Feuer So
zietät ist an Stelle des verstorbenen Kammerherrn v Hüllen
Hr Kaßner gewählt und bestätigt worden In der am Mon
tag Abend stattgehabten Stadtverordneten Versammlung erfolgte
die einstimmige Wiederwahl unseres Stadtoberhauptes des Bür
germeisters Reinefarth auf die Dauer von 12 Jahren

Leipzig 31 Juli Berurtheilung Wegen bedeutender Unterschlagungen c wurde seiner Zeit der von der
berliner Firma ivperheide für das hiesige Geschäft angestellte
Commis Ignatz Josef Franke von hier verhaftet Die Ge
ammtfumme welche sich Franke rechtswidrig verschaffte und

die er größtentheils im Hazardlpiel verbracht hat beläuft sich
auf etwa 25MV Mark Das diesige Landgericht verurtheilte
Franke wegen Unterschlagung Urkundenfälschung und Betruges
zu 5 Jahren 6 Monaten Gefängniß und 5 Jahren Verlust der
Ehrenrechte

Berggieshübel 1 August Ein schweres Brand
unglück hat am 29 v M den Ort Gersdorf betroffen
Auf dem mit 8V Fuhren Heu gefüllten Kuhstallboden des Rit
tergutes war Feuer ausgebrochen und ward das Gebäude mit
rwender Schnelligkeit in Schutt und Asche gelegt Das Feuer
ward bald durch Flugfunken auf mehrere Gebäude rechts der
Dorfstraße übertragen zusammen sind 8 Feuerheerde entstanden
und 13 Gebäude in Schutt gelegt worden Wäre zum Unglück
auch das Feuer auf der linken Seite weiter gegangen so wäre
die Hällte des Ortes ein rauchender Trümmerhaufen Das
Vieh ist gerettet

Handel und Berkehr
Hallesche Getreide und Prodnkten Börse Hatte a S

am 2 Aug 1W8 Preise nn Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen etw gefragt 162 178 Mark
Roggen sester 130 138 M trocken Neuer überNotiz Gerste ge
schäftslos Futtergerste 128 133 M die übrigen Sorten nicht ge
handelt Haser sest 137 143 M Raps fest 203 215 M feuchter
entsprech billiger Mais M Erbsen ohne Angebot Victoria

M Kümmel ausschl Sack per 100 KZ netto 43 20 M Stärke

einschl Faß von 100 LZ Inhalt per 100 Mo netto 36,00 37,00
M bezahlt

ErmittÄte Vreiss des Großhandels v M lrx Netto
Linken M ohneAngi bot Bohnen M ohne Angebot

Vuvwen Mark Meesaaten ohne Angebot
Futterariikel Futtermehl 13 13 50 Mark k y Met 10,00

M Ksi,Ww chal n 8,72 M WeinnNneskle 9 00 M Matzleime
gesucht Helle9, 0 10 50M dunkle8 50 9 50M Oelkkchm 12,59

13 M Mali 25,00 27,00 M MbÄ 48 00 M gefordert Petro
leum 24,00 Mark Solar l 12 50 Mark Sviri
tnS a 10000 Liter Brocent fest KartoffÄspintus niit 50
Mark Verbranchsabgabe 52,90 Mark mit 70 M Berbrauchs
aogabe 33,20

Berlin 1 August Die Post von dein am 20 Juni von
Shanghai abgegangenen Reichs Postdamnfer Nürnberg ist
in Brindisi eingetroffen und wird für Berlin voraussichtlich
am 3 August früh zur Ausgabe gelangen

New Aork 31 Juli Der Werth derindei vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betrug 5279442 Dollars gegen
6289265 Dollars in der Vorwoche

New U ork 31 Juli Jino ge von Weizenverkäufen für
das Ausland und der vom Auslande vorliegenden günstigeren
Wetterberichte wurden umfangreiche R aüm ionen durch die
lokalen Makler ausgeführt Der Rückgang der Weizenpreise
war infolgedessen ein sehr starier

Aachener Diskonto Gesellschaft Laut Köln Ztgbeträgt drr durch die Dekraudation entstehende Verlust der
Aachener Diskonto Gesellschaft 443,000 Mk Die Benachthei
ligung enolgre durch Buchung erdichteter Aufträge auf ver
schiedene Nonti Die Depositen sind unberührt

BeVWifchtss
Bei dem Festzuge in München haben nach jetzt

vorliegender offizieller Meidung durch Äusbrechen von
vier Elephanten zwei Frauen ihren Tod gesunden zwei
Herren erlitten Annbrüche ferner fanden 11 Verletzungen
weniger gefährlicher Art statt Eine Elephantenreit rin
wurde beim Herabspringea von diesem getreten und trug
einen Ripyendriich davon

Ueber den Unglücksfall der durch scheu gewor
dene Elephanten bei dem Festzug in München entstand
schreibt ein Augenzeuge der Frkirt Ztg Der Zug war
prachtvoll und so großartig in seiner künstlerischen Wirkung
wie selbst München Aehnliches selten oder nie gesehen Plötz
lich stockte die Bewegung Ich stand an einem Fenster der
Residenzstraße der Odeons Festpiatz war bisher ganz frei
gewesen damit sich der Zug dort entfalten konnte Plötzlich
wird der ganze Platz von einer lärmenden schreienden und
he tig nach alten Richtungen auseinanderlaufenden Menge ge
füllt Alles rennt nnd flüchtet und es entwickelt sich ein Bild
ähnlich demjenigen Der Löwe ist los Die Elephanten ließen
sich nicht mehr halten sondern scheu gemacht durch einen vor
überfahrendcn Dampfwagen drängten sie zurück nach der Resi
denzstraße ein wildeS Gedränge und eine jähe Panik hervor
rnfend die Jedem der dabei war unvergeßlich bleiben wird
Kurz darauf wiederholte sich dieselbe Scene am Odeonsplatz
und am Theaterplatz So schwer der Unmll ist er hätte
noch v el tragischer enden können wenn die Elephanten durch
den Lärm und das Geschrei in Wuth gerathen wären In
München soll man höchlich erbittert lein mir volle Recht
Daß diese Erbitterung gegen die Äermistalter des Zuges wie
gegen die Polizeidirektion welche die Mimahme der Elephanten
gestattete oder auch gegen Hagenbeck sich kehrt ist nicht ver
wunderlich mehr oder minder sind alle schuldig Hoffentlich
giebt dieser traurige Vorfall Anlaß einmal lkneu Ueber
treibungen zu Leibe zu gehen welche sich bet derartigen Fest
lichkeiten immer breiter machen Wenn es im Alterthum Sitte
war in die Festzüge wilde Bestien aller Art einzureihen so
brauchen wir doch diesen Sport nicht mitzumachen er gehörte
in eine Zeit da man über den Werth eines Menschenllben
noch anders dachte als heute Die Künstlerin des Circus
Hagenbeck die aus einem der Elephanten ritt soll emen mehr
fachen Rippenbruch erlitten haben Die Thiere rasten on der
Residenzstraße m den alten Hof zertrümmerten das Thor der
Minne rannten durch die Burgstraße warfen m der Heiligen
Geiststraße eine Droschke um und liefen bis weil hinaus
in die Ausnstraße wo sie in einem Grundstücke abge
fangen wurden das sie im Innern total demolirten

Nach der Post gilt als Ursache der fürchterlichen Panik
daß die Elephanten vor einem rauchenden zur Verbildlichung
der Eisenindustrie dienenden Riesendrachen scheuten DaS Zug
arrangement war leider derart daß der Festzug die Hauptfest
straße zweimal passirte hin und zurück In Folge dessen
stießen die Elephanten mit dem Riesendrachen zusammen Die
Thiere durchrannten die Straßen bis in die Säulenhalle des
Residenz Theaters stießen die Eichenthür des Münzamtes ein
und ieien überall eine entsetzliche Panik hervor welche mehr
als die hinrasenden Thiere Unglück anrichtete 2 Personen
sind todt 23 Verwundete sind von den Sanitätskolormen in
Behandlung genommen Die Aufregung ist groß der Prinz
regent hat genauen Bericht eingefordert Die Illumination
war trotz strömenden Regens großartig auf der Straße unge
heures Gedränge

Die seltsame Erklärung des Dr Ehrenberg
Carlotta schreibt man den Berl N Nachrichten daß
die Behörde bei seiner Festnahme auf einen gleichnamigen
Schwindler gefahndet habe begegnet in hiesigen wohlunter
richteten Kreisen sehr ernstem Zweifel Es ist eine That
sache daß die hiesige Polizei schon seit Jahren sich ver
anlaßt gesehen hat Carlotta scharf zu überwachen
den Vereinigten Staaten hat er Streiche verübt die ihn
mehrfach in Konflikt mit dem Strafrichter brachten In
New Iork gründete er einen republikanischen Klub mit
dessen Kasse es waren ca 17000 Dollars er durch
ging Die Staatszeitung in Chicago widmete ihm eine
ganze Reihe niederschmetternder Enthüllungen die ihn nicht
abhielten in Amerika seine Schwindeleien fortzusetzen
Schließlich mußre er flüchten und es verlautete mehrfach
die amerikanische Behörde habe seine Ausliesernng verlangt
Das war indeß nicht der Fall In Berlin hat er sich
besonders auf die Reklame verlegt und durch die Einfüh
rung des Mikado auf deutsche Bühnen große Summen
verdient Er bewohnte im Hotel Continental mehrere
Zimmer und drängte sich vielfach an Offiziere heran die
nicht wußten mit wem sie verkehrten Dem Deutschthum
in Amerika hat Dr Carlotta keine Ehre gemacht

Ein Eifersuchtsdrama Der 25jährige Telegraphen
Praktikant Almos Ottoga in Budapest unterhielt seit längerer
Zeit mit der Gattin des Wagenmeisters Aladar Gozon ein in
times Liebesverhältniß Vor wenigen Tagen drohte die Ge
liebte welche erfahren hatte daß Ottoga auch anderen Mäd
chen den Hof mache das Verhältniß zu lösen und ihrem Gatten
ihre Schuld einzugestehen Ottoga erklärte für diesen Fall
die Geliebte und sich selbst zu erschießen Um 31 Juli
Mittags erschien Ottoga in der Wohnung der Gozon deren
Mann abwesend war und feuerte zwei Revvlverschüsse auf
die Geliebte und drei Schüsse auf sich selbst ab Beide Per

Jn

lonen wurden lebensgefährlich verletzt in die chirurgische Klinik
befördert

Wieder ist ein Tourist verunglückt Aus
Admont 27 Juli wird der Dtsch Ztg gemeldet
Gestern stürzte ein Tourist so viel verlautet ein Dr Polak
aus Wien der erst kürzlich eine Advokatur Zkanzlei eröffnet
haben soll vom Hochthor ab er erlitt mehrere bedenkliche
Verletzungen und liegt nun irr Johnsbach schwer darnieder

Bon einem Wettflug zwischen Bienen und Briefs
tauben wird aus Hamm berichtet Ein Herr Chr R sowohl
Brieftauben Liebhaber als auch Imker schlug wlgende Wette
vor Auf einer Strecke von nicht ganz einer Stunde nämlich
von Rhynern nach Hamm sollen bei schönem Weiter Bienen
eher wieder zu Haule eintreffen als Brieftauben Diese Wette
wurde nun am 25 d Nachmittags 4 Uhr zum Austrag ge
bracht und von Herrn Chr R glänzend gewonnen Zwölf
Brieftauben und zwölf mit Mehl bestaubte Bienen unter den
letzteren vier Drohnen und acht Arbeitsbienen wurden nach
Rhynern geschafft und dort gleichzeitig in Freiheit gesetzt und
siehe da eine weiße Drohne war vier Sekunden eher angelangt
als die erste Taube Mit der zweiten Taube langten schon die
übrigen drei Drohnen und mit dem Rest der Tauben auch schon
die Arbeitsbienen an

Letzte Nachrichten

Die serbische Ehescheidungsaugelegenheit
ist bis aus Westeres entschieden Wie aus Belgrad ge
meldet wird hat das Konsistorium König Milans Scheid
ungsantrag cwgelehnt die Mitglieder ves Kirchenraths
hzben Belgrad bereits wieder verlassen Der König ist
nunmehr gezwungen einen Ausgleich mit der Königin zu
suchen ei wird eben bei der äußerlichen Trennung sein
Bewenden haben König M lan tritt demnächst eine Reise
ins Ausland an er wird wie aus Wien gemeldet wird
am Sonnabend in Wien eintreffen und dort zwei Tage
bleiben um sich darauf mit dem Thronfolger zu einem
mehrwöchentlichen Aufenthalt ins bayrische Hochland zu
begeben

Paris 1 August Madame Adam veröffentlicht
heute in der Nouvelle Revue den wie sie sagt authen
tischen Text des geheimen Berichts des Fürsten Bls
marck an Kaiser Friedrich anläßlich der beabsichtigten Hei
rath der Prinzessin Victoria mit dem Prinzen von Bat
teaberg Die France knüpft hieran die Bemerkung Ma
dame Adam habe ein patriotisches Werk gethan indem sie
den Inhalt dieses hochwichtigen Dokumentes zn erlangen
gewußt und am Tage nach der Rückkehr des deutschen
Kaisers veröffentlicht habe

Bei der gestern vollzogenen Rektorats und Dekanatswahl
an der Universität Berlin wurden für das nächste Studienjahr
gewählt zum Rektor Geh Medizinal Rath Prof Gerhardt
zum Dekan der theologischen Fakultät Koasistorialrath Prof
Kleinert der juristischen Fakultät der Romanist Geh Justizrath
Prof Eck der medizinischen Fakultät der Anatom Prof Wal
deyer und zum Dekan der philosophischen Fakultät der Pro
sessor der Zoologie Eilhard Schulze

Köhts telegNZSPhischs Nachrichten
Berlin den Z Ängust Telegramm des Hall Tagebl

Graf Herbert Bismarck ist hente aus Friedrichsrnh
hier eingetroffen

London den K August Telegramm des Hall Tagebl
Ueber fast ganz England herrscht anhaltender Regen
wodurch verheerende Ueberschwemmungen verursacht
worden sind Stellenweise ist die Ernte gänzlich ver
nichtet Die östlichen Stadttheile Londons die grösz
tentheils von der ärmeren Bevölkerung bewohnt sind
stehen unter Wasser Das Elend ist grost

Rom 1 August In der Gemeinde Pouza di Arcinazzo
Provinz Rom provozirten die anläßlich der Gemeindewahlen
unterlegenen Klerikalen Excesse und bewarfen die reguirirten
Carabiuiers mit Steinen wobei einige verwundet wurden Die
Carabiniers mußten von ihren Waffen Gebrauch machen einer
der Excedenten wurde schwer verwundet 18 in Hast genommen
Die Ordnung ist wieder hergestellt

Paris 1 August Der Präsident der Republik Carnot ist
in Fontainebleau angekommen

Sofia 1 August Telegramm der Agence Havas Eine
Note der bulgarischen Regierung sagt m Beantwortung einer
Note der Pforte bezüglich der Eisenbahn Bellova Vakarell die
zwangsweise Uebernahme des Betriebes sei erfolgt im Interesse
der Provinz und im internationalen Interesse Die Regierung
ergreife finanzielle Maßregeln um die Zinsen des Baukapitals
sicher zu stellen

Kirchliche Anzeige
Mit nächstem Sonntag den 5 August wird der Kinder

gottesdienst der Marienkirche nach der Ferienpause wieder
beginnen und seinen Fortgang nehmen Wir bitten uns die
Kinder der Gemeinde wieder zahlreich und regelmäßig zuzu

weisen O FörsterZu St Georgen Freitag den 3 August Abends 6 Uhr
Missionsstunde Herr Pastor einer Schulze

Synagoge Gemeinde
Freitag den 3 August Abends 7 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 4 August Vormittag 8Vz Uhr Gottesdienst

Wetterbericht des HMeMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 3 August

Bei mäßigem Westwinde veränderliche Be
wölkung zeitweise mit Regen Tempertur ohne
wesentliche Aenderung
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Die Temperatur in Eelstusgraden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda Petersburg Memel
t 18 Berlin l 16 Hamburg 14 Chemnitz 15 München
i 14 Wien s 19 Scilly 16 Valentia 14
Was ferst ände Am 2 August Halle Unterhalb l 1 94

Trotha 2,14 Am l August Ealbe Oberpegel 1,62 Um
terpegel 1,06 Dresden 0,96 Magdeburg 1,26
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Der Vorstand

8 Ziehung der 4 Klasse 178 König Preltß Lotterie
Ziehung vom l August lSSS VormittuKs

Nur die Gewinne über S Mark fiud den betreffenden Nummern
in Parenthsie beigefügt

Odne Gewähr
14 58 87 148 381 775 800 34 928 84 1015 122 200 96 375 1500 648

79 775 928 3001 39 44 S083 141 42 232 379 508 777 901 69 S070 148
83 345 428 39 749 822 919 94 4 339 55 500 66 673 832 978 123 243
71 326 33 417 71 85 92 600 729 806 243 436 62 515 78 643 776 II500I
826 31 77 962 93 7157 270 844 991 8065 258 376 419 547 5001 653
829 87 133 377 433 52 515 724 I500I 902 77

10068 76 88 407 69 514 39 91 611 715 54 885 908 11018 88 103
115001 25 3000 205 360 61 i 30 708 832 56 93 965 12041 46 68 99 111
44 59 81 263 509 18 654 58 78 708 I 024 199 115001 201 68 84 13001
374 81 405 13 537 55 75 758 945 78 87 14016 106 289 303 432 68 13001
784 840 76 l30VI 918 76 Z 007 91 116 90 284 86 I300I 386 463 70 550
I3000I 692 708 39 76 953 I 032 54 188 200 11 359 523 39 707 7027
33 181 266 371 I300I 96 499 I500I 668 69 18033 40 297 15001 422 93
532 70 75 710 56 96 811 923 15001 84 9065 439 562 657 704 805 23
1500 94

SU043 155 314 38 418 522 630 766 827 kL1053 75 183 363 571 80
730 SÄ049 99 147 59 87 385 109 530 711 19 40 927 47 SM11 i56 225
64 587 115001 661 735 824 62 08 87 S4169 99 204 51 15001 347 54
130001 66 425 15001 39 559 92 823 936 46 S5066 71 282 594 13001 604
702 25 I1500I 65 86 825 9i9 97 Ä 02i 67 75 284 334 500 640 701 32
15001 96 823 63 915 32 70 Ä7005 39 50 70 128 62 76 331 59 13001 75
94 421 661 796 894 S5019 87 111 79 94 232 88 325 I1500I 488 558 640
769 830 991 05S 218 334 412 82 580 130001 877 946 52 90

061 156 470 1300 538 741 853 970 Ü1065 191 209 17 86 5i0 720
852 Ä116 216 79 30 523 77 98 83 36 85 Ü3159 233 82 348 92 97
S22 87 L43 319 27 57 414 621 725 97 821 itsoik 357 58 59 15001
476 674 847 902 W7 39 203 18 30 59 540 674 734 53 75 Ü7032
127 31 13001 272 460 79 621 727 45 56 854 55 992 Ü9073 101 60 301
so 81 92 561 715 I1500I 90 91 961 Z 075 129 401 76 518 35 66 674 709
91 855

4MV0 20 165 292 150001 448 535 41 53 74 694 992 41068 133 46
86 15001 307 463 915 48 46027 7i 118 261 412 115001 75 821 I3000I 32 92
4Ü106 231 84 483 526 84 840 9 4 8 53 4 4126 83 391 409 36 40 65 547
97 701 65 72 812 69 13001 902 10 22 83 45007 89 251 359 453 91 527
72 723 828 73 970 130 072 134 278 328 49 474 83 715 130001 863
7 80 940 47124 32 302 5i 64 411 53 57 844 48031 658 922 4V192
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S 169 221 528 7i7 48 817 926 66 K1024 288 330 54 91 582 834
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753 821 36 83 4000 14 123 81 268 676 751 62 805 979 86 SS029 61
234 391 408 81 13000 85 630 852 984 15001 SL054 I15V0I 79 451 535
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8 Ziehung der 4 Klasse 178 Königl Preutz Lotterie
Ziehung vom i August ISS8 Na Kmittags

Nur die Gewinns über S1 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
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